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A l l gem ei n es 

Ziel e 

Dur c h  die G r ündung des Deutsc h -A r gentinisc h en H o c h sc h ul z entr um s wur de die gute 
deutsc h -a r gentinisc h en H o c h sc h ul z usa m m ena r b eit weiter  k o nso l idier t. Die H R K  
b ea b sic h tigt, diese p o sitiv e E ntwic k l ung dur c h  den A b sc h l uss einer  Deutsc h -A r gentinisc h en 
R a h m env er einb a r ung z ur  H o c h sc h ul z usa m m ena r b eit z u unter stütz en. 

Ziel  des F a c h gesp r ä c h s wa r  v o r  diesem  H inter gr und   

-  z u er ö r ter n, wie sic h  die K o o p er a tio n z wisc h en deutsc h en und a r gentinisc h en 
H o c h sc h ul en a k tuel l  da r stel l t,  

-  z u disk utier en, wel c h e K o nseq uenz en sic h  a us der  U m stel l ung a uf B a c h el o r - und 
M a ster -S tudiengä nge in Deutsc h l a nd für  die A ner k ennung v o n S tudien- und 
P r üfungsl eistungen z wisc h en Deutsc h l a nd und A r gentinien er geb en und eine 
gem einsa m e deutsc h e P o sitio n z u er a r b eiten, a uf der en B a sis da nn Ver h a ndl ungen m it 
der  a r gentinisc h en S eiten a ufgeno m m en wer den k ö nnen. 

 

R a h m env er einb a r ungen der  H R K  

Die "R a h m ena b k o m m en üb er  H o c h sc h ul z usa m m ena r b eit" wer den v o n der  H R K  m it 
P a r tner o r ga nisa tio nen in a uß er eur o p ä isc h en S ta a ten a b gesc h l o ssen. S ie enth a l ten in der  
R egel  wec h sel seitige E m p feh l ungen üb er  die Zul a ssung und A ufna h m e v o n S tudier enden 
a uf v er sc h iedenen E b enen des S tudium s und für  den Zuga ng z u P r o m o tio nsstudien. 
Da r üb er  h ina us geb en die A b k o m m en - m it unter sc h iedl ic h en S c h wer p unk ten - 
E m p feh l ungen üb er  die Zusa m m ena r b eit insb eso nder e in L eh r e und F o r sc h ung so wie - 
z wisc h en H R K  und den a usl ä ndisc h en P a r tner institutio nen - für  Info r m a tio nsa usta usc h , 
K o nsul ta tio nen und K o o p er a tio n in h o c h sc h ul p o l itisc h en B er eic h en. Die A b k o m m en  
wer den a l s „ R a h m ena b k o m m en“  a b gesc h l o ssen, z u denen deutsc h e H o c h sc h ul en und 
H o c h sc h ul en im  P a r tner l a nd ih r en B eitr itt er k l ä r en k ö nnen. A uf diese W eise er h a l ten die 
E m p feh l ungen insb eso nder e im  B er eic h  der  A ner k ennung v o n a k a dem isc h en 
Q ua l ifik a tio nen und Zul a ssungsm o da l itä ten einen h ö h er en G r a d a n Ver b indl ic h k eit. 
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D i sku ssi o n st hem en  

G egenseitige A ner k ennung der  H o c h sc h ul z uga ngsb er ec h tigungen  

A ner k ennung des deutsc h en A b itur s in A r gentinien:  Vo n S tudier enden, die üb er  k eine 
a r gentinisc h e H o c h sc h ul z uga ngsb er ec h tigung v er fügen, wir d v er l a ngt, z um indest T eil e des 
a r gentinisc h en A b itur s na c h z uh o l en, fa l l s eine B er ufstä tigk eit in A r gentinien a ngestr eb t 
wir d. Dies gil t a uc h  für  S tudier ende, die b er eits einen T eil  ih r es S tudium s in Deutsc h l a nd 
a b so l v ier t h a b en so wie für  S tudier ende in Do p p el dip l o m p r o gr a m m en. Die A ner k ennung 
für  a k a dem isc h e Zwec k e wir d dem gegenüb er  weniger  r estr ik tiv  geh a ndh a b t. Die G r ünde 
für  diese E insc h r ä nk ung a uf a r gentinisc h er  S eite sind unk l a r . M it v er sc h iedenen a nder en 
L ä nder n (u.a . F r a nk r eic h ) gib t es A b k o m m en üb er  die A ner k ennung v o n 
H o c h sc h ul z uga ngsb er ec h tigungen. 

H o c h sc h ul z uga ng in Deutsc h l a nd:  Die B ewer tung des a r gentinisc h en "B a c h il l er " in 
Deutsc h l a nd wir d a l s z u r estr ik tiv  eingesc h ä tz t (gem ä ß  der  B ewer tung in der  Da tenb a nk  
"a na b in" wir d k ein dir ek ter  H o c h sc h ul z uga ng gewä h r t, so nder n er st na c h  A b so l v ier en v o n 
S tudienk o l l eg/ F eststel l ungsp r üfung). Die E r fa h r ungen m it dem  N iv ea u der  a r gentinisc h en 
S tudier enden sind gener el l  gut und r ec h tfer tigen diese E insc h r ä nk ung nic h t. Insb eso nder e 
seit den B o l o gna -R efo r m en in Deutsc h l a nd k o m m t es h ier  tendenz iel l  z u einer  
F eh l steuer ung.  

Insgesa m t wir d da für  p l ä dier t, die H o c h sc h ul z uga ngsb er ec h tigungen gegenseitig o h ne 
weiter e A ufl a gen a nz uer k ennen. 

Q ua l itä tssic h er ung in Deutsc h l a nd und A r gentinien 

S o wo h l  in Deutsc h l a nd wie a uc h  in A r gentinien gib t es funk tio nier ende 
A k k r editier ungssy stem e, die a l l er dings nic h t v o n a l l en H o c h sc h ul en genutz t wer den und 
z .T . a uc h  h insic h tl ic h  ih r er  E ffiz ienz  a ngez weifel t wer den. Insgesa m t wir d die Q ua l itä t der  
in A r gentinien a ngeb o tenen H o c h sc h ul a usb il dung a l s gut eingesc h ä tz t, so  da ss ein 
"Ver tr a uensv o r sc h uss" dur c h a us a ngeb r a c h t sei. In einer  R a h m env er einb a r ung so l l te da h er  
a uf eine Ver k nüp fung m it der  A k k r editier ung v er z ic h tet wer den und sta ttdessen die  
sta a tl ic h e A ner k ennung der  S tudiengä nge a l s Q ua l itä tsk r iter ium  v er wendet wer den.  

S tudiengeb üh r en 

In A r gentinien ist ein gr undstä ndiges S tudium  a n sta a tl ic h en H o c h sc h ul en in der  R egel  
geb üh r enfr ei, wä h r end p r iv a te H o c h sc h ul en G eb üh r en er h eb en. Im  M a ster b er eic h  sind 
da gegen G eb üh r en a l l gem ein üb l ic h .  

E s b esteh t E inv er neh m en da r üb er , da ss b ei einem  r ez ip r o k en A usta usc h  so  v er fa h r en 
wer den so l l te, da ss G eb üh r en ggf. a n der  H eim a th o c h sc h ul e weiter  entr ic h tet wer den, 
wä h r end die a ufneh m ende H o c h sc h ul e a uf S tudiengeb üh r en v er z ic h tet. 

S tudieno r ga nisa tio n und Zul a ssungsfr a gen a l l gem ein 

Die b eiden S tudiensy stem e sind seit den in Deutsc h l a nd dur c h gefüh r ten R efo r m en seh r  
unter sc h iedl ic h  str uk tur ier t. E m p feh l ungen z u Ü b er ga ngsm ö gl ic h k eiten m üssen da h er  
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so r gfä l tig a b gewo gen wer den und so l l ten da z u b eitr a gen, H ür den a b z ub a uen und 
gr ö ß tm ö gl ic h e F l ex ib il itä t z uz ul a ssen. G r undsä tz l ic h  sei da s Ver tr a uen in da s a r gentinisc h e 
H o c h sc h ul sy stem  seh r  h o c h , dies so l l te sic h  a uc h  in der  R a h m env er einb a r ung a usdr üc k en. 

G ener el l  so l l ten die Zul a ssungsem p feh l ungen dem  P r inz ip  fo l gen, da ss die gl eic h en 
M ö gl ic h k eiten er ö ffnet wer den, die die er r eic h te Q ua l ifik a tio n a uc h  im  H er k unftsl a nd 
gesta ttet. U m  ggf. b esteh ende U nter sc h iede o der  Defiz ite a usz ugl eic h en, k ö nne die 
M ö gl ic h k eit einger ä um t wer den, da ss m it der  Zul a ssung z um  S tudium  die A ufl a ge er teil t 
wir d, no c h  b estim m te L eistungen na c h z uh o l en b z w. z usä tz l ic h e K enntnisse z u er wer b en. 
U nter  U m stä nden k a nn da b ei a uc h  da s dur c h  den unter sc h iedl ic h en B eginn der  
S tudienj a h r e entsteh ende Zeitfenster  für  z usä tz l ic h e S tudien genutz t wer den. 

Deutsc h l a nd:  E m p feh l ungen z um  Zuga ng z um  M a ster -S tudium  

Im  a r gentinisc h en H o c h sc h ul sy stem  wir d der  er ste A b sc h l uss (L ic enc ia tur a  b z w. 
v er gl eic h b a r e A b sc h l üsse) in der  R egel  er st na c h  fünf S tudienj a h r en er wo r b en. A uf dieser  
B a sis so l l te in j edem  der  Zuga ng z um  M a ster studium  in Deutsc h l a nd er m ö gl ic h t wer den. 
Da r üb er  h ina us er gib t sic h  a l l er dings da s P r o b l em , da ss in v iel en F ä l l en ein M a ster studium  
in Deutsc h l a nd a ufgr und der  sic h  da r a us er geb enden G esa m tl ä nge des S tudium s eh er  
una ttr a k tiv  sein dür fte. A l ter na tiv  so l l te da h er  na c h  M ö gl ic h k eiten gesuc h t wer den, wie 
na c h  dr ei b z w. v ier  S tudienj a h r en ein Ü b er ga ng in da s deutsc h e S y stem  er sc h a ffen wer den 
k a nn, wo b ei z u b er üc k sic h tigen ist, da ss in Deutsc h l a nd in der  R egel  ein er ster  
b er ufsq ua l ifiz ier ender  H o c h sc h ul a b sc h l uss Vo r a ussetz ung für  die Zul a ssung z u einem  
M a ster studium  ist. E s so l l te da h er  gep r üft wer den, o b  a l s A l ter na tiv e eine Zul a ssung 
a ufgr und v o n er b r a c h ten S tudienl eistungen (dr ei b is v ier  S tudienj a h r e b z w. b estim m te 
A nz a h l  v o n c r edits) p l us p r üfungsä q uiv a l enten L eistungen (z .B . A b sc h l ussa r b eit) er m ö gl ic h t 
wer den k a nn.  

Deutsc h l a nd:  E m p feh l ungen z um  Zuga ng z ur  P r o m o tio n 

E ine L ic enc ia tur a  so l l te den P r o m o tio nsz uga ng in Deutsc h l a nd er m ö gl ic h en.  

B ei Vo r l iegen eines M a estr í a -A b sc h l usses so l l te gep r üft wer den, o b  - z um indest b ei 
str uk tur ier ten P o m o tio nen - T eil e der  b er eits er b r a c h ten L eistungen a nger ec h net wer den 
k ö nnen. 

A r gentinien:  E m p feh l ungen z ur  E instufung eines B a c h el o r -A b sc h l usses 

Inh a b er n eines B a c h el o r -A b sc h l usses so l l te der  Zuga ng z um  v ier ten b z w. fünften 
S tudienj a h r  der  L ic enc ia tur a  er m ö gl ic h t wer den. E ine Zul a ssung z ur  P r o m o tio n o der  einem  
so nstigen p o stgr a dua l en S tudium  in A r gentinien so l l te ggf. a uf der  B a sis v o n 
E inz el fa l l entsc h eidungen er m ö gl ic h t wer den. H ier b ei ist z u b ea c h ten, da ss in A r gentinien 
ein v ier j ä h r iges S tudium  die M indestv o r a ussetz ung für  die A ufna h m e eines 
P o stgr a duier tenstudium s ist. E s so l l te ggf. gep r üft wer den, o b  diese H ür de z .B . dur c h  die 
Ver wendung v o n "wo r k l o a ds" sta tt S tudienj a h r en um ga ngen wer den k a nn. 
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A ner k ennung und F üh r ung v o n a usl ä ndisc h en G r a den und T itel n  

Disk utier t wur de die F r a ge, inwiefer n eine E m p feh l ung z u E instufung und gegenseitigen  
A ner k ennung v o n A b sc h l üssen und T itel n in da s A b k o m m en a ufgeno m m en wer den 
k ö nnte. H ier z u wur de a nger egt, a us T r a nsp a r enz gr ünden z um indest in G r undz ügen 
da r z ul egen, wie j eweil s die entsp r ec h enden A b l ä ufe sind so wie a uf wel c h er  
Q ua l ifik a tio nsstufe der  er wo r b ene A b sc h l uss einz uo r dnen ist. 

Zul a ssung z u z ul a ssungsb esc h r ä nk ten S tudiengä ngen 

E s gib t der z eit k eine eigenen K o ntingente für  S tudier ende v o n b i-na tio na l en 
S tudiengä ngen. A l s L ö sung b l eib t h ier  nur  eine eigenstä ndige A k k r editier ung des - in 
diesem  F a l l  deutsc h -a r gentinisc h en - S tudienga ngs. A uf l ä nger e S ic h t wä r e eine Ä nder ung 
b ei den r ec h tl ic h en R a h m enb edingungen wünsc h enswer t, um  den A ufwa nd einer  
geso nder ten A k k r editier ung z u v er m eiden. 

K o o p er a tio n m it Dr ittsta a ten im  R a h m en des DA H Z 

In der  A ufb a up h a se des DA H Z ist z unä c h st k eine K o o p er a tio n m it Dr ittsta a ten gep l a nt. 
Zunä c h st so l l en die deutsc h -a r gentinisc h en B ez ieh ungen gestä r k t wer den, üb er  eine 
A usweitung der  K o nta k te so l l  er st da na c h  entsc h ieden wer den.  


